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Das Prinzip: Jedes Kind hat einen 
Anspruch darauf, individuell gefördert 
und gefordert zu werden. Und so 
bekommt nicht jedes das Gleiche, 
sondern das jeweils Angemessene und 
damit Beste. Die DSKL bietet dafür 
Erfahrungs- und Lernmöglichkeiten, 
entwickelt Grundqualifikationen 
für das selbstständige Arbeiten, 
gleicht Defizite aus und unterstützt 
die Schüler bei unterschiedlichen 
Lernvoraussetzungen. Eine weitere 
Aufgabe ist es, besondere Talente und 
Interessen wahrzunehmen und zu 
fördern.

Das Problem: Neben der binnen-
differenzierenden Förderung in einzel-
nen Fächern gab es an unserer Schule 

bisher verschiedene Förderstunden, die oft parallel zum Unterricht oder in Randstunden 
erfolgten. Das bedeutete, dass einzelne Schüler immer wieder aus dem Klassenverband 
zum Fördern gingen und dadurch Schulstoff versäumten oder in Unterrichtsstunden wie 
z. B. Sport, Kunst oder Musik fehlten. Aus diesen Gründen suchte die Lehrerarbeitsgrup-
pe „Ganztagsschule“ nach einer effektiveren Form der Förderung.

Das neue Förder- und Forderband richtet sich an alle Kinder der Grundschule und 
der Klassen 5 und 6. Damit der Schulalltag trotzdem in ruhigen Bahnen und strukturiert 
verlaufen kann, haben wir den Schultag ab dem 2. Halbjahr 2013/14 rhythmisiert und 
zwei Förderbänder in den Stundenplan eingebaut: Die vierte Stunde für die Klassen 1 
bis 4 und die sechste Stunde für die Klassen 5 und 6. Im Förderband werden alle Kinder 
gleichzeitig gefördert: Die Klassenlehrer und Fachlehrkräfte beraten und entscheiden, in 
welcher Gruppe die Kinder der verschiedenen Klassen teilnehmen sollen. 

Das neue Förder- und Forderband der DSKL:

„Alle Kinder werden nach ihren Möglichkeiten und Fähigkeiten 
optimal gefördert.“

Um die Unterrichtsqualität der Deutschen Schule zu steigern, war eine 
Umstrukturierung des bisherigen Ganztagskonzeptes notwendig. Im 
Schuljahr 2013/14 wurde das neue Förder- und Forderband eingeführt 
und von Eltern, Vorstand, Lehrern und vor allem Schülern positiv auf-
genommen.

Förderung in der Schule darf sich aber 
nicht nur auf Defizite beschränken, sondern 
soll auch besonders talentierten Kindern neue 
Herausforderungen bieten. Ziel dieser Stunden 
ist es, Inhalte zu finden, die im Regelunterricht 
nicht bearbeitet werden, Schüler mit besonde-
ren Fähigkeiten zu fordern und fördern und zu 
ihrer Weiterentwicklung beizutragen. Aufgrund 
dessen bieten wir seit diesem Schuljahr Talent-
förderung in den Fächern Deutsch, Englisch, 
MINT (Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaft, Technik) und Kunst für die Klassen 3 bis 
6 an.
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